
Frohe Ostern

Der Bürgermeister, die 

Gemeinderätinnen & Gemeinderäte 

der ÖVP und das Team der ÖVP 

Paudorf wünschen Ihnen ein ruhi-

ges Osterfest!

Glasfaser

Am 19. März fand der offizielle 

Spatenstich zum Glasfaserausbau 

mit Landesrat Jochen Danninger 

statt. Seit dem schreiten die 

Ausbauarbeiten täglich voran.

... mehr dazu auf Seite 8

Sandkastenaktion

Zum 4. Mal in Folge fand unsere 

Sandkastenaktion statt. Insgesamt 30 

Familien wurden von unseren 

Gemeinderätinnen & Gemeinderäten 

mit Spielsand versorgt.

... mehr dazu auf Seite 11
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VORWORT

Sehr geehrte Paudorferinnen und Paudorfer!

Das erste Quartal im heurigen Jahr 
liegt hinter uns. Mit den länger 
werdenden Tagen und wärmeren 
Temperaturen, starten wir so richtig 
durch. Als Zivilschutzbeauftragter 
möchte ich mich bei jenen bedan-
ken, die in den Wintermonaten bei 
den Teststationen in Paudorf und in 
Mautern mitgeholfen haben.

Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn 
werden auch in der Marktgemeinde 
die Aktivitäten spürbar mehr; die 
in den Wintermonaten geplanten 
Projekte werden „angegangen“. 
Heuer ist dies, wenig überraschend, 
doch etwas anders und nur zöger-
lich. Seit mittlerweile einem Jahr 
hat uns eine Pandemie fest im Griff. 
Es gibt gravierende Einschnitte, die 
sowohl die Planung als auch vieler-
orts die Finanzierung wesentlich 
beeinflussen. Ständig wechselnde 
Rahmenbedingungen machen es 
Entscheidungsträgern derzeit sehr 
schwer, die Weichen im richtigen 
Moment zu stellen. Umso mehr 
freut es mich, dass dazu bei der 
jüngsten Gemeinderatssitzung mit 
der einstimmigen Beschlussfassung 
zum Rechnungsabschluss 2020 
und der Eröffnungsbilanz 2020 die 
Voraussetzungen geschaffen werden 
konnten. 

So gibt es Erfreuliches von 
Projekten zu berichten, die sich trotz 
Corona in Umsetzung befinden. 
Da wäre an erster Stelle der Ausbau 
des Glasfasernetzes zu nennen. In 
Paudorf starteten die Absprachen 
mit den Grundstückseigentümern 
durch Leyrer + Graf Baugesellschaft 
m.b.H.. Die Markierungen der 
Zuleitung auf jedes einzelne 
Grundstück wurden auf der Straße 
angebracht. Die Bauarbeiten began-
nen in der Lissen und setzen sich 
derzeit mit einer Geschwindigkeit 
von rund 80 Metern pro Tag fort. 

Es ist daher damit zu rechnen, 
dass die Glasfaser Mitte des Jahres 
bei den ersten der mehr als 1.000 
Haushalten „eingeblasen“ werden 
kann. 

Unter anderem wurde auch die 
Anschaffung von Photovoltaik-
Anlagen auf den gemeinde-
eigenen Gebäuden beschlossen. 
Mit der Errichtung auf den 
Feuerwehrhäusern in Höbenbach, 
Krustetten und Tiefenfucha 
sowie auf der Aufbahrungshalle 
in Paudorf wird durch den 
Gemeinderat ein klares Bekenntnis 
hin zu erneuerbaren Energien 
gesetzt. Das Investitionsvolumen 
beläuft sich auf rund 30.000 Euro. 
Dass durch „Sale & Lease-Back“ 
auch noch die Möglichkeit einer 
Bürgerbeteiligung gegeben sein 
wird, ist überaus erfreulich.

Ein weiteres bereits seit lan-
gem angestrebte Projekt ist die 
Abhaltung eines regelmäßig statt-
findenden Marktes. Die Planungen 
für so einen Regionalmarkt sind 
abgeschlossen; die Umsetzung ist 
auf der Zielgerade. Der erste Markt 
wird als Pilotprojekt geführt und 
ist für Samstag den 8. Mai 2021 
am Marktplatz von Paudorf vor-
gesehen. In weiterer Folge soll 
immer am zweiten Samstag im 
Monat ein Markt stattfinden. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen und 
Gemeinderätin Bettina Schimany 
danken, die der treibende Motor 
hinter diesem Projekt ist. 

Mit dem Setzen von Vier-
Jahreszeiten-Hecken im 
Gemeindegebiet im Bereich des 
Umgehenden Kreuzes, entlang 
des Skulpturenweges und beim 
Generationenparkt konnte ein 
Stück blühende Hecke in unsere 
Gemeinde gebracht werden. Ich 

danke hier Gemeinderätin Barbara 
Hintenberger für ihren persön-
lichen Einsatz. Umweltschutz und 
damit auch die Reinhaltung der 
Marktgemeinde Paudorf liegen 
mir persönlich am Herzen. Leider 
lassen die aktuellen Lockdown-
Bestimmungen die Durchführung 
des traditionellen Gemeinde.
Umwelt.Tages neuerlich nicht zu. 
Als Ersatz wollen wir nach Ostern 
in einer dreiwöchigen Aktion zum 
selbständigen Sammeln einladen. 
Die Details dazu werden noch zeit-
gerecht nachgereicht.

Als Zivilschutzbeauftragter der 
Marktgemeinde Paudorf gratuliere 
ich allen neu bzw. wieder gewählten 
Feuerwehrkommandanten, insbe-
sondere aber Victoria Huschner als 
erste Kommandantin des Bezirks 
Krems. Ich wünsche allen viel 
Erfolg in der neuen/alten Funktion 
und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
Ihnen wünsche ich eine schöne, 
wenn auch unter Einhaltung der 
Corona-Bestimmungen andere, 
Osterzeit. Halten Sie Abstand, 
waschen Sie regelmäßig die Hände, 
tragen Sie eine FFP2-Maske, gehen 
sie regelmäßig testen und - das ist 
mir persönlich wichtig - bleiben 
Sie und Ihre Angehörigen gesund! 
Frohe Ostern!

GGR Georg Härtinger MSD MA  
Gemeindeparteiobmann

Georg Härtinger 
Parteiobmann
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VORWORT

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
geschätzte Familien, liebe Jugend!

Ein schwieriges, herausforderndes erstes  
Jahr der neuen Gemeinderatsperiode 
liegt hinter uns. Danke allen, die 
durch ihr Engagement in den 
Teststraßen mitgeholfen haben, diese 
Gesundheitskrise zu meistern. Ein 
ganz besonderer Dank gilt unserem 
GGR Georg Härtinger als Leiter der 
Kampagne. Durch seinen Einsatz 
konnte das Gemeindeamt in diesem 
Aufgabenbereich wesentlich entlas-
tet werden! Ich freue mich auf eine 
Gelegenheit allen persönlich meinen 
Dank auszusprechen.

Im Jänner wurden die Wahlen in 
unseren Freiwilligen Feuerwehren 
durchgeführt. Dazu möchte ich 
als Bürgermeister allen gewählten 
Kommanden recht herzlich gratu-
lieren. Mit Victoria Huschner in 
Meidling haben wir zum ersten Mal 
auch eine Frau als Kommandantin.

Am 19. März fand der offizielle 
Spatenstich zum Glasfaserausbau mit 
Landesrat Jochen Danninger statt. 
Sie alle können sich täglich davon 
überzeugen, wie konsequent die 
Ausbauarbeiten voran schreiten.

Auch die Arbeiten der EVN vor 
allem in den Ortsteilen Höbenbach 
und Krustetten gehen zügig wei-
ter. Ich weiß durch meine regel-
mäßigen Vor-Ort Termine, dass es 
dadurch für unsere Bewohner zu 
Unannehmlichkeiten kommen kann. 
Darum danke ich Ihnen für Ihre 
Geduld. Wir sind natürlich bemüht, 
alles bestens abzuwickeln.

Viele von uns sind unterwegs um 
unsere Gemeinde zu Fuß oder per 
Rad zu durchwandern und dadurch 
neue Kraft zu schöpfen. Eines unse-
re Ziele ist es, die Schönheit unserer 
Heimatgemeinde auch unseren zahl-
reichen Gästen näherzubringen. Viele 

Aktivitäten sind dazu im Gange. Wir 
freuen uns natürlich auch mit unseren 
Betrieben wieder auf baldige, normale 
Geschäftigkeit!

Auch der Umbau des Gemeindeamtes 
beschäftigt uns nach wie vor. Vorerst 
hätte es nur ein barrierefreier Umbau 
des Gemeindezentrums werden sollen. 
Zumindest wurde es dem damaligen 
Gemeinderat 2018 so von der SPÖ-
Gemeindeführung verkauft. Ob man 
sich damals schon Gedanken gemacht 
hatte, dass diese Baustelle ein unend-
liches Projekt wird und man das den 
Mandataren und Bürgern nur scheib-
chenweise mitteilen kann sei dahin-
gestellt ...

Fakt ist: seit dem Bau des Rat- und 
Feuerwehrhauses in Paudorf gibt 
es Probleme mit Feuchtigkeit im 
Gebäude. Die FF Paudorf hat darauf 
immer hingewiesen! Seit dem Einbau 
des Aufzuges kann man regelmäßig 
sehen, wie Wasser im Liftschacht  
manchmal bis zu 10cm hoch steht.

Noch unter meinem Vorgänger
bürgermeister wurde zwar ein 
Gutachten beauftragt, dann aber nur 
die Wandfeuchte mit Injektionen 
um 60.000 € abgedichtet, ohne der 
Ursache des Feuchteeintritts nachzu-
gehen.

Das Projekt des Umbaues wurde 
dann nie mit tatsächlichen Kosten 
dargestellt. Auch als man schon wis-
sen hätte müssen, dass mit knapp 2 
Millionen Euro zu rechnen ist, wurde 
einfach niedriger budgetiert. Das 
mag mit den damals bevorstehenden 
Gemeinderatswahlen zu tun haben.

Als Bürgermeister sah ich mich 
gezwungen auf Grund der Pandemie 
das Projekt zu stoppen, weil es sich um 
eine überplanmäßige Ausgabe gehan-

delt hätte. Und wir als Bürgermeister 
sind auch seitens des Landes auf-
gefordert worden die Liquidität der 
Gemeinden zu erhalten!

Bei Besprechungen im letzten Jahr 
stellte sich heraus, dass weder die 
Feuchteschäden noch die unbedingt zu 
tauschende Heizanlage, sowie diverse 
Adaptierungen in die Planung einbe-
zogen wurden.

Diese halbherzige Methode hat schon 
beim Volksschulumbau nicht funktio-
niert. Man erinnert sich an die nach-
folgend auftretenden Probleme, die uns 
teilweise bis Heute beschäftigen.

Wir gehen nun der Sache auf den 
Grund. Bei einigen Befahrungen der 
Fallrohre und Drainagen wurde festge-
stellt, dass man davon ausgehen muss, 
dass hier einiges schon seit längerem 
im Gemeindehaus nicht stimmt!

Jene, die jetzt laut schreien, sollten 
sich selber bei der Nase nehmen, ob 
die so gepriesenen Leistungen der 
Vergangenheit nicht alles nur Fassade 
waren…

Wir packen die Probleme an und 
schieben sie nicht weiter! So verstehen 
wir den Auftrag der Bürger.

Frohe Ostern!

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister

Martin Rennhofer

Martin Rennhofer 
Bürgermeister
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ZIVILSCHUTZ

ÖVP Gemeinderäte tragende Stütze der 
Teststationen in Paudorf & Mautern
GGR Georg Härtinger MSD 
MA: „Ich bedanke mich für die 
großartige Unterstützung zahl-
reicher Freiwilliger, die bei den 
Teststationen in Paudorf und in 
Mautern mitgeholfen und ihre 
Mitarbeit für die kommenden 
Monate bereits zugesagt haben. 
Mein Dank richtet sich aber auch 
an all jene, die regelmäßig eine 
Teststation aufsuchen und so mit-
helfen, die Gefahr einer ungewoll-
ten Verbreitung des Virus einzu-
dämmen.“

Betrachtet man die Corona-Krise 
in ihrer gesamten Entwicklung, 
muss festgestellt werden, dass es 
der Industrie innerhalb eines hal-
ben Jahres gelungen ist, Tests zu 
entwickeln und gerade noch recht-
zeitig zum Zeitpunkt des zweiten 
Lockdowns in großen Stückzahlen 
auf den Markt zu bringen. 
(Anmerkung: Absatz kann auch 
gestrichen werden)

In der Marktgemeinde Paudorf 
organisierte der für den Zivilschutz 
zuständige Gemeinderat Georg 
Härtinger, die Massentestungen 
ab Dezember. Er entwickelte eine 
Konzept für die Teststation im 
Turnsaal der Volksschule, orga-
nisierte Freiwillige Helfer*innen, 
errichtete mit den Mitarbeitern des 
Bauhofs zwei Teststraßen und stellte 
an den Testtagen den Ablauf sicher. 
Gerade hier gilt der Dank der 
Volkspartei all jenen, die sich in den 
Dienst der Allgemeinheit gestellt 
haben und freiwillig mitgeholfen 
haben an vier Tagen je rund 500 
Personen zu testen.

Aus ökonomischen Gründen 
erfolgte zu Jahresbeginn eine 
Zusammenlegung von Teststationen 

und ein Übergang zu regelmäßi-
gen, wöchentlichen Testungen. 
Gemeinsam mit Mautern, Bergern, 
Furth und Rossatz wird jeden 
Dienstag und Donnerstag, jeweils 
zwischen 15.00 und 19.00 Uhr 
die Teststation im Schüttkasten 
bei der Römerhalle in Mautern 
unter wöchentlich wechselnder 
Verantwortung der Gemeinden 
betrieben. Die der Marktgemeinde 
Paudorf zugewiesenen Tage 
wurden ebenfalls durch GGR 
Georg Härtinger bis zu den 
Sommermonaten koordiniert 
und zur weiteren Betreuung des 
Personaleinsatzes an die zuständige 
langjährige Sachbearbeiterin in der 
Verwaltung übergeben.

GGR Georg Härtinger MSD 
MA: „Bisher war immer dann, 
wenn die Marktgemeinde mit der 

Durchführung einer Teststation 
beauftragt wurde, zumindest ein 
Gemeinderat der Volkspartei mit 
dabei. Das ist gelebter Dienst für 
die eigene Bevölkerung. Danke.“

Bei aller Unterstützung der 
Testungen ist jedoch feststellbar, 
dass nur ein einziger Gemeinderat 
der SPÖ bei der gemeinsamen 
Teststation in Mautern mitarbeitet. 
Dies ist insofern bemerkenswert, 
da jeder einzelne Gemeinderat aller 
Parteien mehrmals schriftlich ein-
geladen wurde, hier einen Beitrag 
für die Gesellschaft zu leisten. 
Eine mangelnde Zusammenarbeit 
wird aufgrund der schriftlichen 
Rückmeldungen mit hohem Alter, 
mangelnder Zeit und offensichtlich 
fehlender Publicity beim eigenen 
Paudorfer Klientel begründet.
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FAMILIEN UND JUGEND

Aktiv für uns Junge
Jugendbeteiligung und Jugendarbeit 
sind ein wichtiger Punkt in der 
Gemeindepolitik. Ich möchte mehr 
Wert auf die Verwirklichung eurer 
Anliegen setzen; sei es bei einer 
Idee oder zu einer Veranstaltung. 
Aufgrund der aktuellen Situation ist 
die Umsetzung von Jugendanliegen 
noch nicht in meinem gewünschten 
Ausmaß möglich.

Deshalb möchte ich die Möglichkeit 
ergreifen, EURE Ideen, Anregungen 
und Wünsche zu sammeln um 
vorab zu schauen, was wir gemein-

sam verwirklichen können! Meine 
wichtigen Themen für die Zukunft 
sind zum Beispiel ein Jugendtreff 
– das muss nicht immer ein 
Jugendzentrum sein, sondern ein 
Treffpunkt, wo man sich mit seinen 
Freunden ungestört treffen kann 
und einfach mal entspannt.

Zusätzlich erarbeite ich momen-
tan ein neues Konzept für die 
Jungbürgerfeier. 

Gerne möchte ich auf die Home
page www.jugendinfo-noe.at 

hinweisen, mit allen Themen rund 
um deine Bedürfnisse, Sorgen und 
Alltagsherausforderungen.

Sobald es die Situation zulässt, 
werden wir die Jugend-Info 
NÖ zu einem unterhaltsamen 
Informationsabend in gemütlicher 
Atmosphäre einladen!

News für Familien
Es gibt wieder einiges Neues für 
Familien zu berichten.

In der Gemeinderatsstitzung 
vom 25. März haben wir uns 
dafür stark gemacht, dass die 
Nachmittagsbetreuung in 
Kindergarten und Volksschule, wel-
che während des Lockdowns nur 
wenig bis gar nicht in Anspruch 
genommen wurde, betroffenen 
Familien gutgeschrieben wird.

Darüber hinaus wurde beschlossen 
die Beiträge der „Weltenbummler“ 
in der Volksschule an die Eltern 
zurückzubezahlen.

Ebenso haben wir eine ein-
heitliche Lösung zur finan-

ziellen Unterstützung bei der 
Kinderbetreuung unter 2,5 Jahren 
gefunden. Dazu gibt es nähere 
Informationen am Gemeindeamt.

Mit unserer Nachbargemeinde 
Furth versuchen wir gerade einen 
Kooperationsvertrag zu erstellen, 
damit auch Kinder unter 2,5 Jahren 
aus der Marktgemeinde Paudorf in 
Furth in die Tagesbetreuung gehen 
können.

Ich bin froh hier eine Lösung 
gemeinsam mit der Gemeinde für 
die Eltern gefunden zu haben. 

Auch am Kindersommer 2021 
wird schon fleißig gearbeitet. 
Heuer wird es wieder zahlreiche 

Veranstaltungenen für unsere Kids 
geben.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, 
um mich bei den Kollegen der SPÖ 
aus dem Familienausschuss für die 
gute Zusammenarbeit zu bedanken.

Ich freue mich schon auf einen 
spannenden Sommer für die Kinder 
in unserer Gemeinde, den wir mit-
einander auf die Beine stellen.

Deine Ideen sind gefragt
Du hast schon jetzt eine Idee oder Anregungen für die Jugend in Paudorf?

Dann sende mir deine Anliegen an kieninger.christina@hotmail.com oder ruf mich unter 0676 50 82 308 an! 
Unter allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen wird ein € 50,- Gutschein von der Tankstelle Robineau verlost!

Christina Kieninger 
Jugendgemeinderätin

Claudia Pehn 
GGR für Schule, 
Familie, Bildung & 
Jugend
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FRAUEN

Jeder Tag ist Frauentag!

Frauen sind ein wichtiger Pfeiler - in allen Lebens
bereichen. Vieles ist heute selbstverständlich, was frü-
her noch nicht möglich schien. Trotzdem muss die 
Chancengleichheit steigen und Barrieren müssen abge-
baut werden. Es gibt noch genug zu tun; wir wollen mit-
entscheiden und auch mitbestimmen. Nur wenn wir mutig 
und solidarisch sind haben wir eine Möglichkeit unsere 
Themen und Ziele umzusetzen. Dafür setzen wir uns ein!

Zur Zeit widmen wir uns verstärkt der Unterstützung 
von Familien mit Betreuungsbedarf für unter 
2,5-jährige. Unter der treibenden Kraft unserer Wir 
Niederösterreicherin und GGR Claudia Pehn tritt der 
gesamte Familienausschuss dafür ein. Dies soll keines-
wegs bedeuten, dass Eltern so bald als möglich wieder 
arbeiten gehen sollen ... Wir in der Politik sind gefor-
dert die Rahmenbedingungen so zu wählen, dass jede 
Familie nach Ihren Bedürfnissen und Gegebenheiten 
diese wertvolle Zeit gestalten kann!

Zum Internationalen Frauentag suchten wir 
Bürger*innennähe mit Abstand. Zahlreiche Damen wurden 
von uns mit einer Blumenwiesen-Samenmischung beschenkt. 
Der persönliche Austausch mit den Herausforderungen von 
uns Frauen war uns dabei sehr wichtig.

Frauen vor den Vorhang!

Es freut uns sehr, dass wir in dieser Ausgabe über unser 
ehemaliges Vorstandsmitglied der VP Paudorf berich-
ten dürfen. Victoria Huschner ist als erste Frau im 
Bezirk Krems in der Position der Kommandantin der 
Freiwilligen Feuerwehr. Als immer sehr hilfsbereite und 
engagierte Persönlichkeit ist sie Vorbild für alle Frauen 
die sich an die Spitze des ehrenamtlichen Dienstes stel-
len wollen. Die 36-jährige Oberbrandinspektorin setzt 
sich zum Ziel die FF Meidling erfolgreich weiterzufüh-
ren und unter den aktuellen Bedingungen die Corona 
Krise gut zu überstehen. Wir danken dir, Vici, für 
deinen herausragenden Einsatz und wünschen Dir viel 
Schaffenskraft für deine neue Position!

Wir Niederösterreicherinnen 
Paudorf Bettina Schimany 

Obfrau Wir Nieder­
österreicherinnen 
Paudorf
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FRAUEN

Neue Landesleitung Wir 
Niederösterreicherinnen

Am 18. Februar 2021 fand der 33. ordentliche 
Landestag der Wir Niederösterreicherinnen - virtu-
ell -statt. Durch das Programm führte die bekannte 
Schauspielerin Kristina Sprenger. Dabei wurde BR 
Doris Berger-Grabner zur neuen Landesleiterin gewählt. 
Nach einer beeindruckenden Rede von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner über die Wichtigkeit und 
Notwendigkeit weiblicher politischer Vorbilder wandte 
sich LR a.D. Petra Bohuslav an Ihre Zuhörer*innen. 
Wir sind stolz darauf, dass unsere Ortsgruppe der Wir 
Niederösterreicherinnen in ihrer Rede als Paradebeispiel 
erwähnt wurde, da ihrer Meinung nach besonders die 
Neugründung unserer Ortsgruppe maßgeblich zum 
Erfolg der ÖVP in Paudorf beigetragen hätte. Wir 
bedanken uns bei den zahlreichen Mitgliedern für die 
Unterstützung!

Blumenkästen am Marktplatz

Auch im Frühjahr möchten wir wieder etwas zur 
Ortsbildpflege beitragen. Darum haben wir die 
Blumenkästen am Markplatz in Paudorf wieder 
neu gestaltet. Damit der Platz im Zentrum unserer 
Gemeinde wieder neu aufblüht.

Glückliche Gewinnerin

Wir freuen uns sehr, dass wir Franziska Steiner aus 
Krustetten den Gutschein für ein 3-Gänge Menü bei 
Maria Harm – Gartl am Tisch überreichen durften. Wir 
wünschen uns, dass dieser bald eingelöst werden kann! 
Mahlzeit!

Alles Gute zur Vermählung

Am 20. März gaben sich Anna-Theresa Holzheu und 
Andreas Heigl das Ja-Wort. 
Unsere Obfrau GR Bettina Schimany und 
GGR Claudia Pehn gratulierten dem Brautpaar recht 
herzlich.
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INFRASTRUKTUR

Glasfasernetz beginnt zu wachsen
Abschluss der Verlegung der 
Leerverrohrung im gesamten 
Gemeindegebiet bis Mitte des Jahres 
angestrebt

Der Netzausbau ist in die Phase 
der Realisierung eingetreten. 
Damit künftig mehr als 1.000 
Haushalte in Paudorf von ihrem 
Glasfaseranschluss profitieren 
können, werden im Zuge der 
Baumaßnahmen knapp 150 km 
an Glasfaserkabeln verlegt. Dafür 
werden zusätzlich zu den bereits 
verlegten Leerrohren knapp 30 
km an Trassen gegraben. Für diese 
Baumaßnahmen werden knapp 
3,6 Mio. Euro investiert. Mit der 
Durchführung wurde von der NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 
(nöGIG) im Auftrag des Landes die 
Firma Leyrer + Graf Baugesellschaft 
m.b.H. beauftragt.

Die Marktgemeinde Paudorf 
hat sich in den vergangenen 
Jahren intensiv vorbereitet. Bei 
Tiefbauarbeiten wurden ent-
lang einer Strecke von fast 6 
km Leerrohre verlegt. Auch die 
Mindestbestellquote von 40 % 
wurde durch die Bestellungen der 
Bevölkerung und Betriebe vor Ort 
überschritten. Mit dem Spatenstich 
am 19. März 2021 wurde der 
Startschuss für den Glasfaserausbau 
in der Gemeinde gegeben. 

„Die Investitionen in 
Glasfaserinfrastruktur sind 
Investitionen in die Zukunft der 
Gemeinden und des gesamten länd-
lichen Raums. Wir sichern damit 
Arbeitsplätze und schaffen neue 
Chancen und Möglichkeiten vor 
Ort – für Privathaushalte und für 
das Arbeits- und Wirtschaftsleben. 
Bereits im Spätsommer können die 
ersten Anschlüsse aktiviert werden.“ 
betonte Digitalisierungslandesrat 

Jochen Danninger im Zuge des 
Spatenstichs. 

Bürgermeister Martin Rennhofer: 
„Der Glasfaserausbau bedeutet 
Zukunftssicherheit für Paudorf. 
Er ist ein wichtiger Schritt für 
die weitere Attraktivierung der 
Region. Ich freue mich, dass es nun 
mit den Bauarbeiten losgeht. Ich 
möchte mich insbesondere bei den 
Bürgerinnen und Bürgern dafür 
bedanken, dass sie diese einmalige 
Chance gemeinsam wahrnehmen.“

Derzeit ist es die Absicht, dass 
jeweils eine Gemeindevertreterin 
oder ein Gemeindevertreter sowie 
ein Mitarbeiter des Bauhofs 
mit der Baufirma gemein-
sam von Haus zu Haus gehen. 
Sie treffen direkte Absprachen 
mit den Bewohner*innen, wo 
auf jedem Grundstück der 
Glasfaseranschluss hingelegt 
werden soll. Ausbaubeginn war 
Anfang Februar in der Lissen und 
in der Zellerstraße. GPO GGR 
Georg Härtinger begleitete die 
Baufirma in der Lissen als einer 
der ersten Gemeinderäte und 
stand für Fragen der betroffe-
nen Grundstückseigentümer zur 
Verfügung. GR Otto Rauscher tat 
das selbe in der Zellerstraße. Kaum 
zwei Wochen später erfolgte dann 
die vereinbarte Baumaßnahme.

GPO GGR Georg Härtinger MSD 
MA: „Manchmal ergibt sich im 
Anschluss an die Begehung eine 
Frage, die vor Ort nicht ange-
sprochen oder gelöst wurde. Als 
Gemeindevertreter ist es für mich 
ein Selbstverständlichkeit hier den 
Kontakt mit der Baufirma herzu-
stellen, um eine einvernehmliche 
Lösung zu finden.“

Mit rund 80-100 Meter Bauleistung 
pro Tag schreitet das Bauvorhaben 
voran. Dort wo in der Früh aufge-
graben wird, erfolgt die Verlegung 
der Leerverrohrung tagsüber 
und wird anschließend wieder 
zugeschüttet. Bereits am selben 
Abend können alle Einfahrten 
auf das eigene Grundstück wieder 
benutzt werden. Wenn der Ausbau 
weiter so zügig voranschreitet ist 
ab Mitte April mit den ersten 
Asphaltierungsarbeiten und ab Mitte 
des Jahres mit dem „Einblasen“ der 
Glasfasern zu rechnen.

Für eine Nutzung des schnellen 
Internets ist es in einem nächs-
ten Schritt erforderlich, einen 
gewünschten Provider auszuwählen. 
Dazu ist eine „Providermesse“ in 
den nächsten Monaten geplant, 
bei der jeder der Betreiber seine 
Produkte präsentieren und für indi-
viduelle Beratungen zur Verfügung 
stehen wird.
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Regionalmarkt in Paudorf

Am 8. Mai 2021 findet von 8 – 12 Uhr der neue 
Regionalmarkt in Paudorf am Marktplatz statt. Dieser 
gilt als Pilotprojekt und wird nach der Durchführung 
evaluiert und gegebenenfalls überarbeitet. Für die 
Abhaltung eines Marktes benötigt die Gemeinde eine 
Verordnung sowie eine Marktordnung. Die bereits aus-
gearbeiteten Entwürfe werden nach dem Testmarkt 
im Gemeinderat beschlossen werden um eine kon-
tinuierliche Durchführung zu gewährleisten. Dieses 
Herzensprojekt von GR Paul Fink und GR Bettina 
Schimany soll ein regelmäßiger Bestandteil unserer 
MARKTgemeinde werden. Wir haben bereits erste 
Teilnehmer*innen aus den Bereichen Wildbret, Fleisch, 
Fisch, Käse, Gastronomie (soweit möglich), Handwerk, 
Blumen etc. gewinnen können. Wir freuen uns, wenn 
Sie dabei sind und einen schönen Marktvormittag in 
unserem schönen Ortszentrum verbringen!

Jahreszeithecken gesetzt

In Zusammenarbeit mit der Klima- Energie- 
Modellregion und dem Bauhof der Gemeinde 
Paudorf wurden drei Hecken an den Standorten 
„Generationenpark, Sitzplatz beim „Umgehenden 
Kreuz“ und „Skulpturenweg“ gepflanzt. Die 10 
Jahreszeitenhecke besteht aus Sträuchern, die das öko-
logische Gleichgewicht stützen sollen, da sie Nistplatz 
und Futterplatz für Insekten und Vögel bietet, im 
Unterschied zu vielen Sträuchern/Bäumen die als 
„Straßenbegleitgrün“ diese Funktionen nicht erfüllen.

Der Name leitet sich daher, dass sie fast während der 
ganzen Vegetationsperiode Blüten/Früchte trägt und 
uns damit durch das Jahr begleitet. Viel Freude beim 
Betrachten!

Valentinstag Aktion

Am 14. Februar war Valentinstag. Zu diesem Anlass 
haben die ÖVP Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
eine kleine Blumenspende vor mehreren Geschäften in 
unserer Gemeinde verteilt.
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Seniorenbund Paudorf
Eifrig haben wir unsere Aktivitäten 
für 2021 eingeplant. Aufgrund der 
weiterhin angespannten Situation 
sind momentan eine Führung in der 
Römerstadt Mautern mit abschlie-
ßender Kellerführung und Imbiss 
im Heurigenlokal Schweighofer 
auf Eis gelegt. Zusätzlich war-
ten wir auf Öffnungsschritte um 

die Multimediashows von Fink 
Helmut zu den Themen Toskana, 
Schweiz-Bergwelt oder Rundreisen 
über Rumänien, Bulgarien oder 
Tunesien bewundern zu dürfen. Bis 
dahin möchte ich Sie alle aufrufen, 
das Impfangebot in Anspruch zu 
nehmen damit wir uns bald wie-
der freier bewegen können! Wer 

ein Internet besitzt, kann dies 
gleich direkt online registrieren auf 
www.impfung.at.

Wir gedenken

Speiser Elfrieda, 
10. 7.1932 - 2.1.2021

Tiefenböck Ewald, 
27.10.1941 - 18.2.2021

Wir gratulieren

Johanna Garscha zum 
65. Geburtstag

Anna Reiter zum 70. Geburtstag

Adolf Denkmayr zum 
85. Geburtstag

Erika Dockner zum 
85. Geburtstag

Phillipine Preiss zum 
85. Geburtstag

Anna & Helmut Fink zur 
Diamantenen Hochzeit

Sie brauchen Unterstützung 
bei der Anmeldung zur 
Impfung?

Die Volkspartei Paudorf hilft 
gerne beim Anmelden! Einfach 
bei vp.paudorf@gmail.com 
melden!

Wir benötigen folgende 
Informationen: Name, Adresse, 
Sozialversicherungsnummer, 
Telefonnummer!

3 Monate im Jahr haben wir schon und mehr Sonnenlicht 

es gibt uns Zuversicht, wir fürchten uns von Corona nicht.

Wir gehen impfen, nur Mut, Gesundheit ist das höchste Gut. 

Denke wie die Sonnenuhr, sie zählt die schönen Stunden nur.

Wärme die sie ausstrahlt kehrt zu dir zurück, eine Wonne und viel Glück.

Wir planen schon wieder, eine Halbtagsbesichtigung in Mautern, wenn blüht der 

weiße Flieder. 
Jetzt tun wir brav fasten, vorbereiten auf Ostern, nicht nur sitzen vor dem 

Fernsehkasten. 
Hinaus in die Natur, schaun wie alles sprießt, Allergien? Nur weil man manchmal 

niest.
Tun wir für uns und für andere etwas Gutes, fröhlich sein und die Spatzen pfeifen 

lassen, dann ist wieder was los in unseren Gassen.

E-klar, wir kennen uns aus in unserem Haus, -drum, -bei jedem Sonnenschein raus.

Der Verein lässt grüßen, bei jedem Wetter, mit Händen und Füßen. 

Eure Helga

Helga Kundt 
Obfrau Seniorenbund
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Sandkastenaktion 2021
Bereits zum vierten Mal in Folge fand unsere erfolgreiche Sandkastenaktion statt. Am 27. März 2021 lieferten unsere 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte zwei gratis Scheibtruhen Spielsand für die Sandkisten der Kinder in unserer 
Gemeinde aus. Insgesamt 30 Familien meldeten sich im Vorfeld an und freuten sich schon auf unseren Besuch.

Mit Mundschutz, Abstand und bei bestem Wetter konnten unsere Gemeinderätinnen und Gemeinderäte den Familien 
- und besonders den Kindern - eine große Freude bereiten. Wir freuen uns schon auf das kommende Jahr und wün-
sche einen schönen Frühling & Sommer im Garten.



Gemeinsam
aus der Krise.

Miteinander
in die Zukunft.
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1. Wer bringt die Ostergeschenke?

2. Wir bemalen an Ostern die…

3. Welcher Tag folgt auf den Ostersonntag

4. Was versteckt der Osterhase den 

Kindern?

5. Die Eierschale besteht vor allem aus...

6. In welcher Jahreszeit ist Ostern?

7. Woraus bestehen Osterhasen die man 

naschen kann?

8. Wie viele Buchstaben hat das Wort 

'Osterhase'?
 
 
 
 
 
 

Umlaute werden als Ä, Ö, Ü eingetragen, nicht AE, OE, UE.

Viel Spaß beim Lösen 
und frohe Ostern!

Osterkreuzworträtsel


